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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Wirtschaft, Stadtentwicklung, Klimaschutz, 
Bauen und Recht 
 
Geschäftsbereich 3 - Wirtschaft, 
Stadtentwicklung, Klimaschutz, Bauen und 
Recht 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Dr. Moritz Luhn 
563 7933 
 
Dr.Moritz.Luhn@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

03.03.2022 
 
VO/0280/22 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

17.03.2022 Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und Nachhaltigkeit
 Empfehlung/Anhörung 
23.03.2022 Ausschuss für Umwelt Empfehlung/Anhörung 
31.03.2022 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
05.04.2022 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Bildung eines Klimabeirates 

 
Grund der Vorlage 
Der zur Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes (IKSK) installierte Projektbeirat soll 

zukünftig seine Arbeit als Klimabeirat fortsetzen. Die Arbeit des Klimabeirats umfasst dabei 

sowohl die Begleitung der Umsetzung der Maßnahmen des IKSK als auch die Unterstützung 

der Querschnittsaufgabe Klimaschutz und Klimafolgenanpassung im Hinblick auf die 

Klimaneutralität Wuppertals bis zum Jahr 2035. Gemäß dem IKSK wurde der Klimabeirat 

vom Klimamanagement im Februar 2022 initiiert. Nach der ersten Sitzung wurde von den 

Mitgliedern die Aufwertung des Klimabeirats in Form einer offiziellen Benennung durch den 

Stadtrat gewünscht. 

 
 
Beschlussvorschlag 

1. Der Rat beschließt die Einrichtung eines Klimabeirats. Der Projektbeirat zur 

Erstellung des Klimaschutzkonzeptes mit integriertem Handlungsfeld 

Klimaanpassung (IKSK) wird zukünftig als Klimabeirat weitergeführt.  

2. Die bisher im Beirat vertretenen Organisationen bleiben mit jeweils einem Mitglied 

und einem Stellvertreter bzw. einer Stellvertreterin Teil des Beirates. Die bisher durch 

die Fraktionen benannten Mitglieder des Klimabeirats bleiben ebenfalls Teil des 

Klimabeirates. 
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3. Die Geschäftsführung des Klimabeirats wird durch die Koordinierungsstelle 

Klimaschutz wahrgenommen; der Klimabeirat gibt sich eine Geschäftsordnung.  

4. Die Struktur des Klimabeirats wird in vier Ebenen neu ausgerichtet: Koordination, 

Kernteam, Klimabeirat (Steuerungsgruppe), Expertenkreis 

5. Der Klimabeirat tagt vier bis fünf Mal jährlich. Ihm wird ein Budget in Höhe von 

6.500 € jährlich für Exkursionen und/oder Vorträge/Moderation von Experten*innen 

o.ä. zur Verfügung gestellt.  

 
 

 
Einverständnisse 
/ 
 
Unterschrift 
Arno Minas 
 
Begründung 
Die Arbeit am IKSK wurde von Mai 2019 bis März 2020 in insgesamt sieben Sitzungen von 

einem Projektbeirat begleitet. Im IKSK wurde dazu festgeschrieben, dass seitens der Stadt 

Wuppertal eine Weiterführung des Beirats gewünscht ist und auch die Mitglieder des Beirats 

an einer Fortführung interessiert seien.1 Dieser weiterführende Klimabeirat wurde vom 

Klimamanagement der Stadt Wuppertal im Februar 2022 initiiert. 

Im vom Klimamanagement initiierten Klimabeirat sind Vertreter*innen der im Rat der Stadt 

Wuppertal vertretenen Fraktionen und weitere Akteure mit jeweils einem Mitglied (und 

Vertreter*in) eingeladen, an den Sitzungen teilzunehmen. Die Benennung zur Teilnahme an 

den Sitzungen soll den Anspruch an Verbindlichkeit erfüllen, daher ist für jedes gewählte 

Mitglied ein Vertreter/eine Vertreterin benannt worden.  

 

Folgende Mitglieder sind im Klimabeirat vertreten: 

 Ratsfraktionen 

 Wuppertaler Stadtwerke 

 Bergische Universität Wuppertal 

 Wuppertal Institut 

 Jugendrat 

 Sachkundige Bürger 

 IHK 

 Handwerkskammer 

 LNU 

 NABU Wuppertal 

 Klimanetzwerk2 

 BUND 

 Wirtschaftsförderung 

 

                                                
1 Vgl. IKSK (2020), S. 554. 
2 Anm.: Das Klimanetzwerk wird durch zwei feste Akteure vertreten, da das Netzwerk ein 

Zusammenschluss von mehreren Klimaschutzorganisationen in Wuppertal ist.  
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Eine wesentliche Zielsetzung des Klimabeirats besteht darin, Gruppen und Akteure in die 

Querschnittaufgabe miteinzubinden, die eine wesentliche Rolle in dem Themen Klimaschutz 

und Klimaanpassung in der Stadt Wuppertal spielen. Der Klimabeirat soll die Umsetzung 

aller Aufgaben des Klimaschutzes und der Klimaanpassung auf kommunaler Ebene 

begleiten und unterstützen. 

Seitens der Koordinierungsstelle Klimaschutz stehen folgende wesentliche Aufgaben an: 

o Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes mit integriertem Handlungsfeld 

Klimaanpassung  

o Erarbeitung von strategischen Leitlinien  

o Weiterentwicklung des Klimaschutzkonzeptes in Hinblick auf die angestrebte 

Klimaneutralität 2035 

o Verknüpfung der lokalen und regionalen Ebene mit globalen Sichtweisen und 

Entwicklungspfaden 

o Netzwerkarbeit, Austausch und Entwicklung gemeinsamer Ideen und Projekte 

o Bündelung und Nutzung der vielfältigen Aktivitäten und Kräfte auf gesamtstädtischer 

Ebene 

 

Die zukünftige Ausrichtung des Klimabeirats wird vier Ebenen umfassen: 

 Ebene Koordination 

o Akteure: Koordinierungsstelle Klimaschutz 

o Funktion: Durchführung; Anlaufstelle für Akteure; Kommunikation 

 Ebene Kernteam 

o Akteure: Dezernent Geschäftsbereich 3, Koordinierungsstelle Klimaschutz, 

104 (Straßen & Verkehr), 106 (Umweltschutz), 105 (Bauen und Wohnen), 101 

(Stadtentwicklung), 103 (Grünflächen), GMW 

o Funktion: Arbeitskreis der Verwaltung; Analyse und Erarbeitung potentieller 

Themen 

 Ebene Klimabeirat (Steuerungsgruppe) 

o Akteure: siehe Liste oben 

o Funktion: Zentrales Arbeitsgremium mit Beschlusskompetenz; Bearbeitung 

der vom Kernteam eingespeisten Themen; Begleitung und Steuerung der 

Arbeit des Klimamanagements 

 Ebene Expertenkreis 

o Akteure: Stammbesetzung aus Forschung und Wissenschaft 

(Oberbürgermeister, Wuppertal Institut, Bergische Universität Wuppertal) 

sowie wechselnde Experten aus speziellen Fachgebieten  

o Funktion: Einbringung spezieller fachlicher Expertise, je nach Ausrichtung und 

Bedarf der aktuellen Themen (Wissenschaft, Praxis, Beratung, etc.); bspw. 

Fachleute des Wupperverbandes, der AWG, der ESW, Handwerker (spez. 

Solarteure) 

 

Durch die Bereitstellung eines Budgets soll der Klimabeirat in die Lage versetzt werden, 

entsprechende Fachvorträge von externen Referent*innen oder Exkursionen zu Best-

Practice-Beispielen zu finanzieren oder bei Bedarf eine professionelle Moderation 

durchzuführen.  

Der Klimabeirat ist dem Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und Nachhaltigkeit sowie dem 

Ausschuss für Umwelt zugeordnet, über die er entsprechende Berichte, Vorschläge, 

Initiativen usw. in die Politik einsteuern kann.  
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Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

X ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Durch die neue Ausrichtung des Klimabeirats mit seinen vier Ebenen und einer 

wechselseitigen Kommunikation zwischen den einzelnen Ebenen (jede Ebene stellt sowohl 

Absender als auch Empfänger dar), kann sich der Klimabeirat in ein Gremium mit hoher 

Expertise im Klimaschutz und der Klimaanpassung weiterentwickeln, wodurch eine hohe 

Akzeptanz in der Stadtgesellschaft generiert werden kann. Relevante Ergebnisse der 

Diskussionen im Beirat sollen für die Öffentlichkeit aufbereitet werden und können so die 

öffentliche Diskussion bereichern. Dadurch ist eine nachhaltige und langfristige positive 

Auswirkung auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung in Wuppertal gegeben. 

 

 
Kosten und Finanzierung 
Haushaltsstelle Klimaschutz 
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